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Glänzende Vorstellungen Rülzheimer Athleten gab es bei den Pfalz-Hallenmeisterschaften in
Ludwigshafen. Ede Hamburger stellte mit Patrick Zwicker und Marius Liebel zwei Pfalzmeister,
Manuel Stich mit Fabienne Collet und Julian Hartenstein Vize-Pfalzmeister.

  

      Männer
  

Patrick Zwicker (18) hatte die leise Hoffnung über 800 Metern bei den Männern Konkurrenz zu
finden, die ihn noch schneller macht als er ohnehin schon war. Doch keiner war da, der ihm nur
annährend hätte gefährlich werden können. So gab es ein Solo für Patrick mit einer am Schluss
überragenden Zeit. In 1:52,56 Minuten spulte der Rülzheimer einen neuen Hallenrekord
herunter und deutete an, was in der Freiluftsaison in diesem Jahr alles möglich ist. Eine Zeit
unter 1:50 Minuten kann er laufen, meint auch Edmund Hamburger. Das wäre die Quali für die
U 20 Weltmeisterschaften in Barcelona.

  

  U 18 männlich
  

Ähnlich souverän gewann Marius Liebel, ebenfalls über 800 Meter, in der U 18. Die „erste
Halbzeit“ lief das junge Nachwuchstalent in 67 Sekunden verhalten an. Auf den letzten beiden
Bahnrunden drehte er dann auf und verabschiedete sich von seiner Konkurrenz souverän. In
2:09,89 Minuten wurde Liebel ungefährdet Pfalzmeister. Maximilian Juchem  kam in 2:20,28
Minuten als Sechster ins Ziel.

  

  Schüler M 15
  

Auch Julian Hartenstein ging über 800 Meter an den Start und absolvierte einen Lauf, mit dem
Trainer und Athlet zufrieden waren. In 2:16,44 Minuten holte Hartenstein die Vizemeisterschaft
in seiner Altersklasse. Den fünften Rang belegte Markus Utzmann in 2:27,90 Minuten.
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  Schülerinnen W 15
  

Fast hätte es gereicht für Fabienne Collet, die auf der Ziellinie eine Nasenspitze oder 0,1
Sekunden hinter der neuen Pfalzmeisterin lag. Dennoch lief sie ein fulminantes Rennen, am
Ende mit einer neuen persönlichen Bestzeit von 2:29,78 Minuten. Da gab es von Trainer
Manuel Stich nur Lobesworte zu hören. Einen guten vierten Platz belegte Alisa Liebel in 2:47,73
Minuten.
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